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Herrn 
Bürgermeister Biber 
- per Mail 

Stadt Troisdorf 
Der Bürgermeister 

Eing. 2 7. Jan. 202 

24.1.2023 

Mit freundliche 

s Leo er  -
Die Fr. ion 

Betreff: nächste Sitzung des Rates am 14.2.2023 
hier: ANFRAGEN 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
dem TSV Meerbusch ist es gelungen, mit einem Durchflussbegrenzer über 30 Prozent Wasser 
zu sparen. Die Stadt Meerbusch prüfte daraufhin, ob es somit möglich sei, das warme Wasser 
in den Duschen der Sporthallen wieder anzuschalten. Seit rund drei Monaten nämlich konnte 
in den Meerbuscher Sporthallen nur noch kalt geduscht werden. Die Stadt reagierte damit auf 
die steigenden Energiepreise und wollte sparen, Vereine aber kritisierten diesen Schritt. Nun 
konnte Anfang Januar 2023 eine Lösung präsentiert werden. Durch das Einsetzen von sog. 
Durchflussbegrenzern wird seitdem mindestens 20% weniger Energie verbraucht. Somit 
erfüllt die Stadt die allgemeine Aufforderung, 15 bis 20 Prozent der üblichen Gasverbräuche 
einzusparen, um eine Gasmangellage im Winter und Frühjahr zu vermeiden. 

Jetzt ist also der Streit beendet: die Sportvereine und die Stadt Meerbusch haben in einigen 
Sanitäranlagen so genannte Durchflussbegrenzer getestet. Das sind Ventile, die zwischen 
Duschschlauch und -kopf eingebaut werden und den Wasserstrahl mit Luft versetzen. 
Dadurch wird weniger Wasser pro Minute abgegeben. Das Ergebnis: die von der Stadt 
geforderten 20 Prozent Energie können auch so eingespart werden. Am 5.1.2023 hat die Stadt 
Meerbusch deswegen grünes Licht für den Einbau der Drossel-Ventile gegeben und das 
generelle Warmdusch-Verbot aufgehoben. 

wir bitten um Beantwortung der nachfolgenden Anfragen in der o.a. Sitzung und zu deren 
Niederschrift: 

1. Ist der Verwaltung bekannt, dass durch den Einbau von Drosselventilen in Duschen 
zumeist  mind.  20% Energie und mehr beim Warmduschen eingespart werden kann? 

2. 1st  diese 'Technik' schon in Duschen in städt. Gebäuden verbaut; wenn ja, in welchen; 
wenn nein, warum nicht? 

3. Kann die Verwaltung zusichern, diese Durchflussbegrenzer in allen Duschen in allen 
Sportlerlnnepheimen bzw. in den Kabinen auf allen Sportplätzen und in allen Stadien, 
in allen Turnhallen und Feuerwehrhäusern in 2023 sukzessive einzubauen; wenn nein, 
warum nicht? 
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